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Samstag, 28. Februar 2026  
8.30 bis 15.30 Uhr

Kongresszentrum Südflügel 
Kulturbahnhof Kassel

Wissenschaftliche Leitung:
Prof. Dr. Thomas Dimpfl
Direktor der Klinik für Frauenheilkunde
und Geburtshilfe am Klinikum Kassel 

MammaForum  
Gynäkologische  
Onkologie
Neues aus Forschung & Klinik  
für die Praxis

Die Anerkennung als DMP-
Veranstaltung ist beantragt.

Die Zertifizierung durch  
die Landesärztekammer  
ist beantragt.

Veranstalter 
Medicultus GmbH
Bodelschwinghstraße 5 
34119 Kassel

Tel.: 0561 62011
E-Mail: info@medicultus.de
www.medicultus.de

Stand bei Drucklegung

Wir danken folgenden Partnern:

Wissenschaftliche Leitung
Prof. Dr. Thomas Dimpfl 
Direktor der Klinik für Frauenheil
kunde und Geburtshilfe am Klinikum 
Kassel, Leiter des Interdisziplinären 
Brustzentrums (IBZ) und des 
Gynäkologischen Tumorzentrums 
(GTZ) 

Mönchebergstr. 41 – 43, 34125 Kassel 
Tel.: 0561 980 30 40 
Fax: 0561 980 69 47 
E-Mail: thomas.dimpfl@gnh.net 
Internet: www.gesundheit-nordhessen.de

Zertifizierungen  
Die Veranstaltung ist als DMP-Fortbildung beantragt. 
Die Zertifizierung bei der Landesärztekammer ist beantragt.

Anmeldung
Die Anmeldung kann ausschließlich über die Veranstal-
tungsseite unter www.medicultus.de erfolgen.
Anmeldefrist: 20. Februar 2026
Nach der Anmeldung erhalten Sie eine E-Mail mit allen rele-
vanten Informationen. 

Kostenbeiträge 
Symposium und Forum:       
60 Euro inkl. Mittagsimbiss und Getränke

Studierende: 20 Euro

Bitte überweisen Sie den Betrag bis zum 20. Februar 2026  
auf das Konto der Medicultus GmbH bei der Deutschen 
Ärzte- und Apothekerbank Marburg 
IBAN: 	DE92 3006 0601 0107 3381 20
BIC:	 DAAEDEDD
Verwendungszweck: MammaForum 2026 und Name des 
Teilnehmers

Veranstaltungsort
Kongresszentrum Südflügel, Kulturbahnhof Kassel
Franz Ullrich-Str. 6 / Rainer-Dierichs-Platz, 34117 Kassel
Internet: www.suedfluegel-kassel.de

Datenschutz
Für Ihre Anmeldung zur o. g. Veranstaltung ist das Erheben, 
Speichern und Verarbeiten Ihrer persönlichen Daten unumgänglich. 
Dies geschieht ausschließlich zum Zweck der Organisation und 
Durchführung der Veranstaltung. Alle personenbezogenen Daten 
werden nach den Vorgaben der aktuellen gesetzlichen Vorschriften 
behandelt.

Die Gesamtaufwendungen für diese Veranstaltung inkl. der Referentenhonorare, Bewirtungskosten, Kosten für 
Raummiete, Techniker etc. und der gesamten Organisation und Abwicklung werden bei ca. 38.800 Euro liegen. 

Kosten für die Standflächen, Logo-Platzierung im Programm und auf der Veranstaltungsseite und gebührenfreien 
Zugang von Repräsentanten des Unternehmens: 

Novartis Pharma GmbH 8.500 €,  
AstraZeneca GmbH 2.900 €, Bosana Medizintechnik GmbH 2.900 €,  

MSD Sharp & Dohme GmbH 2.400 €, MVZ CytoMol 2.400 €, Menarini Stemline GmbH 2.400 €, 
Abbvie 2.100 €, GE Healthcare GmbH 2.100 €, Jenapharm GmbH & Co. KG 2.100 €,  

Lilly Deutschland GmbH 2.100 €, Roche Pharma AG 2.100 €,  
Daiichi Sankyo Deutschland GmbH 1.400 €, Johnson & Johnson Medical GmbH 1.400 €,  

Rondell-Apotheke 1.000 €
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  Programm MammaForum Gynäkologische   Onkologie 2026, Samstag, 28. Februar 2026 Referierende und Vorsitzende

07.30 Uhr	� Anmeldung und Registrierung 

08.30 Uhr	 Symposium von Novartis
	 Die Brustkrebspatientin: gelebte  
	 Kooperation zwischen Klinik und Praxis
	 Florian Schütz, Christina Trzeja-Höhlein 

09.00 Uhr	 Begrüßung und Eröffnung
	 Thomas Dimpfl

	 Vorsitz: Irina Berger, Walter Hundt 

09.15 Uhr	 Update Vulvaveränderungen und 
	 Vulvakarzinom
	 Linn Wölber

09.45 Uhr	 Mammakarzinom: Update klinisches 	
	 Vorgehen 
	� Yasmin Baila, Lydia Dautzenberg

10.15 Uhr	 Nebenwirkungsmanagement:  
	 Zusammenarbeit zwischen Praxis und 	
	 Klinik: Was ist wichtig ?
	 Yvonne Norpoth 

10.45 Uhr	 Kaffeepause 

	 Vorsitz: Petra Schneider, Daniela Dörfel

11.15 Uhr	 Update Endometriumkarzinom 
	 Gabriele Feisel-Schwickardi

11.45 Uhr	 Update Ovarialkarzinom
	 Pauline Wimberger 

Begrüßung

Einladung zum MammaForum  
Gynäkologische Onkologie 2026 

Sehr geehrte, liebe Kolleginnen und Kollegen, 
sehr geehrte Damen und Herren,

wir laden Sie herzlich zum MammaForum Gynäkologische 
Onkologie 2026 am 28. Februar 2026 ein. Die Veranstaltung 
bietet einen kompakten Überblick über aktuelle Entwicklungen 
in Diagnostik und Therapie aller gynäkoonkologischen Tumoren.

Im Fokus stehen Updates zu 

– Mammakarzinom
– Ovarialkarzinom 
– Endometriumkarzinom
– Vulvaveränderungen und Vulvakarzinom sowie 
– �Neuerungen rund um Zervixkarzinom, Zervixdysplasie und 

HPV-Impfung. 

Ergänzt wird das Programm durch praxisnahe Beiträge zu me-
dikamentösen Therapiealternativen und zu Digitalisierung und 
Integrationsprojekten in der Senologie und Gynäkologie.

Renommierte Expertinnen und Experten aus deutschen Klini-
ken geben Einblicke in neuste Forschungsergebnisse und klini-
sche Erfahrungen. Wie immer bietet das Forum zudem eine 
hervorragende Gelegenheit für fachlichen und kollegialen Aus-
tausch.

Wir freuen uns sehr, Sie am 28. Februar 2026 begrüßen zu 
dürfen!

Mit freundlichen Grüßen

Prof. Dr. Thomas Dimpfl

Wissenschaftlicher Leiter / Direktor der Klinik für Frauenheil-
kunde und Geburtshilfe am Klinikum Kassel

12.15 Uhr 	 Mammakarzinom – ein kritischer Blick 	
	 hinter die risikoadaptierte Therapie
	 Florian Schütz

12.45 Uhr 	 Mittagspause

	� Vorsitz: Carmen Caspari, Thomas Dimpfl 

13.30 Uhr	 Update Zervixkarzinom 2026:  
	 Was gibt es 	Neues?
	 Clemens Tempfer 

14.00 Uhr 	 Digitalisierung & Integrative  
	 Versorgungsprojekte in der Senologie  
	 und Gynäkologie – wo stehen wir?
	 Markus Wallwiener

14.30 Uhr	 Update Zervixdysplasie und  
	 HPV-Impfung 
	 Marek Henzl

15.00 Uhr	� Zusammenfassung 

15.30 Uhr 	 Ende der Fortbildung

Dienstleistungen und/oder Produkte werden in den Vorträgen nicht 
beworben. Es wird zugesichert, dass der wissenschaftliche Leiter und die 
Referenten potentielle Interessenkonflikte vor ihrem Vortrag in geeigneter 
Form offenlegen. 

Referierende 
Baila, Yasmin, Oberärztin in der Klinik für Frauenheilkunde und 
Geburtshilfe am Klinikum Kassel

Dautzenberg, Lydia, Oberärztin in der Klinik für Frauenheilkunde 
und Geburtshilfe am Klinikum Kassel

Dimpfl, Prof. Dr. Thomas, Direktor der Klinik für Frauenheilkunde 
und Geburtshilfe am Klinikum Kassel und Leiter des Beckenboden-
zentrums Nordhessen (BBZ)

Feisel-Schwickardi, Gabriele, Leitende Oberärztin in der Klinik für 
Frauenheilkunde und Geburtshilfe am Klinikum Kassel

Henzl, MUDr. Marek, Oberarzt in der Klinik für Frauenheilkunde 
und Geburtshilfe am Klinikum Kassel

Norpoth, Dr. Yvonne, Oberärztin in der Klinik für Frauenheilkunde 
und Geburtshilfe am Klinikum Kassel

Schütz, Prof. Dr. med. Florian, Direktor der Klinik für Gynäkologie 
und Geburtshilfe, Diakonissen-Stiftungs-Krankenhaus Speyer

Tempfer, Prof. Dr. Clemens, Direktor der Klinik für Frauenheil
kunde und Geburtshilfe am Marienhospital Herne und Lehrstuhl
inhaber für Frauenheilkunde und Geburtshilfe der Ruhr- 
Universität Bochum

Trzeja-Höhlein, Dr. med. Christina, Fachärztin für Gynäkologie  
und Geburtshilfe in Kassel

Wallwiener, Prof. Dr. Markus, Direktor der Universitätsklinik und 
Poliklinik für Gynäkologie an der Universitätsmedizin Halle

Wimberger, Prof. Dr. Pauline, Direktorin der Klinik und Poliklinik 
für Frauenheilkunde und Geburtshilfe am Universitätsklinikum  
Carl Gustav Carus Dresden

Wölber, Prof. Dr. Linn, Leiterin der Dysplasieeinheit am 
Universitätsklinikum Hamburg-Eppendorf (UKE)

Vorsitzende
Berger, Prof. Dr. med. Irina, Chefärztin und Direktorin der 
Pathologie und Neuropathologie am Klinikum Kassel

Caspari, Dr. Carmen, Fachärztin für Gynäkologie und Geburtshilfe 

Dörfel, Dr. Daniela, Direktorin der Klinik für Hämatologie, 
Onkologie und Immunologie am Klinikum Kassel 

Dimpfl, Prof. Dr. Thomas, wissenschaftlicher Leiter, Direktor der 
Klinik für Frauenheilkunde und Geburtshilfe am Klinikum Kassel

Hundt, Prof. Dr. Walter, Direktor der Klinik für Diagnostische und 
interventionelle Radiolgie am Klinikum Kassel

Schneider, Petra, Fachärztin für Strahlentherapie am Klinikum 
Kassel


